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Rofifläde, meil diefe vorzugsmweife bie Schnelligkeit 
der Verbrennung bedingt, und hat man Diefe erfahs 
ren, fo gelangt man adındı auch unmittelbar zur 
Kenmtnig der freien Rofifläge, wie die folgenden 
Beifpiele ae en werden, 

Für Steintohlenfenerung gilt als Regel, daß 
der. Roft nur 2 Zoll bod mit Steinfohlen befthütter 
amd auf einmal wenigftend halb foviel Steinkohlen 
fol een tönnen, als in einer Stunde zu vers 

find. Die Heinfte ganze Roftfläce wird Das 
ber ven asca jollen gleich fein 4 der in 1 Stunde 
een Cubitzole Steinfoien. Ein Dampfs 
fol pr. Quadratfuß Feuerflähe fündlich lieferm 
Dampf, und dazu wären nach der Qualität 
onen Steintohlen für je 5 Dfo, Dampf 
4 Dfd, Steintohlen Rune! ib, fo macht dies einem 
Aufwand. von 14 Pfd. Steintoplen pr. Stunde und 
Beuerfläche. Wenn nun 1 Pfd. zerkleis 
nerte Steinfohlen 25 hr oll Rauminhalt: einnehz 
men, fo befigen 1}; teintoplen 30 Eubitzoll, 
und 14 davon = Ri Duadratgoll it die dazu ges 
örge a Raldee: Für len giebt 
eien Roffläche am Beten} der ganzen, 
mithin biee für den Quabratfuß Sonic ra 
Dampfteffels — faft 2 Quatratzoll. Für einem 
Dampffejfel von 60 Quadratfuß Siedeflähe würde 
en die hehe Roftflähe = 450 Quabratjoll und 
oftfläche = 1124 Duadratjoll betragen 
ENG Die erftere erhält man, wenn der Roft 20 
Zoll breit und 224 ZoN lang gemacht wird. Sm 
Noftläben fann man 3 bis 1 Sn, den Smile 
räumen 4 biß 4 Bol Breite geben. Im diefem Falke 
sieht die zur verlangten Verbrennung der Steinfohlen 
u Menge Luft dur die freie Noftfläde 
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Die Mittheilung der Bärme. 
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man ald Mafeinheit den bei 28 franz.” oder SO 
engl.” ober 0,76 Met. Barometerftand an, obfon 
der wirkliche Drud der Luft gewöhnlich etwas gerin- 
” it. Iene 3 Wertpe find zwar mict ganz gleich; 
emn 


76 em. = 28,075” par. und 30" engl. = 
28,146" par. 

Der Unterfehied- if in der Proris jedoch uners 
beblich. Dampf von 7 Atm, zu 30" engl, it nur 
um a; At, ftärker, ald folder zu 28 franz. bes 


Dampf von 1 Atm. Drud, atmofphärifcher oder 
es wie man folden au nennt, übt auf 1] 
d vom 1,033 Ril, aus; auf 1 Cub, 

= von San OB Kil, 
Dampf von 2.ober 3 Atm. (2 oder 3 facher) 
Aft, barometrifch angegeben, Dampf von 1,62 und 
2,23 Met. oder 60 und 90" Cengl.) Qucdfitberhöhe, 
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aushbt, 

"Da der Due der Amofohäre var, fo nimmt 
man als Maßeinheit den bei 28 franz.” oder SO 
engl.'* ober 0,76 Met. Barometerfland an, obfdon 
‚de witiihe Drud dee Ruf ‚gewöhnlich etwas gerins 
ger it. Sene 3 Werthe find zwar micht ganz gleich; 


6 cm. = 28,075” par. und 30” engl. = 


1 Am, Drud, atmofphärifcher oder 

einfacher, wie man folden auch nennt, ER aut 
Kit, aus; auf 1 Cubs 

. ober 3 Am. (2 ober 3 fachen‘ 
j j von 1,52 und 
2,28 Met, oder 60 und 90" (engl.) Qucdfüberhöhe, 
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eine Spannung von 2 Atmofphären if der-Verlud = 0,008850 + p. 





er: 24 = 0,007826 + p. 
BE 3.5 -  -- - =007145 «pP. 
-- — 8} _ -— —- —- =006612 °P 
= A —- -- - =006140 + Pp. 
_ -1  -.-- - =000704«P. 
- y -56 _ -—- -— = 0,005350 + p. 
_ . 54 _ -— = = 0.005010 «.P. 
_ 20-6 el —- = 0004840 + p. 
_ mh 0008600 °P, 
OO _ =7T _ --—- - = 0,0480 + p. 
- -..- 0-1 .-.-- 0- 200025 -P 
- -.-.-8 -— eo = 0004120 - P- 
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ih einen v 
di Ki und de nt & en ar 
# der Raum, in melden. letere fic, Beheben 


Sig. 75, als zmifchen den beiden Gplinbern 
darge; ex Tann jedoch an der Seite ober bor den 
Gylindern fi befinden, in_ weldem. Falle Iehtere 
nebeneinander liegen und beibe mit einem-und dems 
felben. Mantel umgeben. werden Fünnen, 


ATI. Nähere Befchreibung der jchiedenen 
neueren Gersufonimenenn Ba feftftehenden 


2) Exrpanfionsmethobe. bed Hrn. Imz 
bert. Das Ercentricum, welches das Hauptfchieber- 
ventil ‚bewegt, if, auf der Schwungrebachfe fell, und 
mit einer langen cylindrifchen Nabe verfehen, auf bie 
ein zweites GErcnmricum aufgepaßt ift, meldes ver: 
ftellbar ift, fo: daß die Schieberbewegungen und da+ 
durb_ber. Grab. der Erpanfion in dem Eylinber vers 
ändert werden, Können. Jedes ber.beiden Eprcentrica 
ift mit ‚einem eifernen Ringe, der. aus zwei Hälften 
befteht und in die. Spur de Ercentricumd- einnaßt, 
umgeben, Der. erfte Ring if an ber verticalen 
Stange A fell, Big. 771 die wit der Stange beö 
Vertbeilungöfbiebers.a dur) ein Gelenk vereinigt ilt; 
der zweite hingegen Äft mit der Stange B. verbunden, 
welde ebenfalls, burd ein Gelenk: mit der Stange 
bed Abfpexifhichers b beiveglich vereinigt ift. 
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